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Grenzüberschreitende  
Informationen zu COVID-19 
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Stand: 
Nr. 25/2021 
07.12.2021 

 
Neuigkeiten: Angesichts der Entwicklung der Inzidenzraten und des Wiederaufflammens der Pandemie 

hat der Eurodistrikt PAMINA beschlossen, den Newsletter wieder wöchentlich zu veröffent-
lichen. Wir weisen darauf hin, dass das Hauptziel des Bulletins darin besteht, die Zahlen in 
den drei Gebieten transparent wiederzugeben und vor allem die Entwicklung zu dokumen-
tieren. Wir führen keine Vergleiche oder Interpretationen der Zahlen durch. 
 
Zur besseren und aktuellen Information der Bürgerinnen und Bürger hat das INFOBEST-
Netzwerk am Oberrhein gemeinsam mit dem Zentrum für europäischen Verbraucherschutz, 
Frontaliers Grand Est sowie der Région Grand Est und der Collectivité européenne d’Alsace 
ein interaktives Einreisetool entwickelt. Es ist online auf vielen Plattformen abrufbar, u.a. 
auch in der COVID-19-Rubrik des EVTZ Eurodistrikt PAMINA. 
 
Sowohl in Baden-Württemberg als auch in Rheinland-Pfalz sind Menschen, die bereits eine 
Booster-Impfung erhalten haben von der 2G+ - Regel befreit. Sie müssen beispielsweise bei 
einem Restaurant-Besuch keinen zusätzlichen negativen Test zum Impf- oder Genesenen -
Nachweis vorlegen. 

 
Situation in 
Deutschland, Ba-
den-Württem-
berg und Rhein-
land-Pfalz: 

Situation am 6. Dezember 2021 
 

Land 7-Tage-Inzidenz 7-Tage-Hospitalisie-
rungsrate 

Belegung Intensivbetten 

Baden-Württemberg 533,2 6,11 86 % 

Rheinland-Pfalz 320,0 3,88 80 % 

Deutschland 441,9 5,32  

Quellen: Täglicher Lagebericht Robert-Koch-Institut vom 06.12.2021 & www.corona-in-zahlen.de   
 
Am 5. Dezember wurden 27 836 neue Fälle und 81 neue Todesfälle übermittelt. Die Inzidenz 
der letzten 7 Tage liegt deutschlandweit bei 441,9 Fällen pro 100.000 Einwohner. 
 
Es wurden 470 Hospitalisierungen in Bezug auf COVID-19 übermittelt, die 7-Tage-Inzidenz 
der hospitalisierten Fälle liegt bei 5,32 Fällen pro 100.000 EW. 
 
Am 05.12.2021 befanden sich 4 824 COVID-19-Fälle in intensivmedizinischer Behandlung 
(+19 zum Vortag). Der Anteil der COVID-19-Belegungdurch Erwachsene an allen betreibba-
ren Intensivbetten für Erwachsene liegt bei 21,9 %. 
 
Impfungen 
127 656 766 Impfungen verabreicht. Insgesamt haben 72,0 % der Bevölkerung mindestens 
eine Impfung gegen COVID-19 bekommen. 69,0 % wurden bereits vollständig gegen COVID-
19 geimpft. 16,7 % haben eine Auffrischimpfung erhalten. 
 
7-Tage-R-Wert 
 
Am 06.12.2021 lag der 7-Tage-R-Wert bei 0,91  
 
Bisher gibt es in Baden-Württemberg 880 657 bestätigte Fälle (+ 4 598 zum Vortag), 700 
300 genesene Personen (+ 4 700 in 24 Stunden), 11 966 Todesfälle (+ 14 in 24 Stunden) und 
damit 168 400 aktive Fälle. Aktuell gibt es in Rheinland-Pfalz insgesamt 244 740 bestätigte 
Fälle (+ 815 zum Vortag), 209 500 genese Personen (+1 100 in 24 Stunden), 4 324 Todesfälle 
(+ 3 in 24 Stunden) und damit 30 900 aktive Fälle. 

https://www.eurodistrict-pamina.eu/de/covid-19_-d.html?preview=1#.Ya4HJ-dCdZJ
http://www.corona-in-zahlen.de/
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Quelle: Täglicher Lagebericht Robert-Koch-Institut vom 06.12.2021 & Dashboard des RKI 
 
Zahlen im Überblick 
 
Überblick über die Entwicklung der Zahlen in Deutschland (Übertragung, Impfungen, Tests 
usw.) 
 
Überblick über die Situation in Baden-Württemberg, Rheinland-Pfalz und Deutschland. 

 
Situation in den 
Landkreisen 
(PA&MI): 

Aktuelle Zahlen 
 

 7-Tage-Inzidenz Todesfälle Aktive Fälle  

Kreis Germersheim 606,2 81 2 001 

Kreis Karlsruhe 489,4 797 6 209 

Kreis Rastatt 549,8 - - 

Kreis Südliche Wein-
straße 

346,6 129 1 516 

Kreis Südwestpfalz 358,2 173 1 393 

Stadt Baden-Baden 387,7 mit LK RA erfasst mit LK RA erfasst 

Stadt Karlsruhe 354,4 mit LK KA erfasst mit LK KA erfasst 

Stadt Landau 244,2 54 603 

Stand 06.12.2021 (Quellen: Robert Koch Institut, Landkreise) 
 

 
Situation in 
Frankreich: 

Am 6. Dezember 2021 gab es in Frankreich 11 308 Neuinfektionen (innerhalb der letzten 
24 Stunden positiv getestete Personen). 
 
Entwicklung innerhalb einer Woche 
 

 27.11. 29.11. 30.11. 01.12. 02.12. 03.12. 04.12 

Neuinfektionen 37 218 8 279 47 177 49 610 48 416 49 858 51 624 

Beatmet  1 617 1 749 1 824 1 886 1 934 n.c 2 037 

 
Am 1. Dezember 2021 betrug die Inzidenzrate 430,6 und die Positivrate 6,5% (Die Positiv-
rate entspricht der Anzahl der Personen, die zum ersten Mal seit mehr als 60 Tagen positiv 
getestet wurden (RT-PCR und Antigen-Test) im Verhältnis zur Gesamtzahl der Personen, die 
in einem bestimmten Zeitraum positiv oder negativ getestet wurden; und die in den voran-
gegangenen 60 Tagen nie positiv getestet worden waren). 
 
Der 7-Tage-R-Wert lag am 22. November 2021 bei 1,6.  
 
Bei den sequenzierten Proben lag der Anteil der Delta-Variante bei 99,4 %. Am 6. Dezember 
2021 gab es in Frankreich 27 bestätigte Fälle der Omicron-Variante. Diese Fälle werden 
von den Gesundheitsbehörden genau beobachtet, um Maßnahmen zum Contact-Tracing 
und Prävention sicherzustellen, damit die Gesundheit der Bevölkerung geschützt wird. 
 
Am 2. Dezember gab es in den letzten 7 Tagen 5 279 Krankenhauseinweisungen und 1 237 
Aufnahmen in die Intensivpflege. 
 
Am 2. Dezember gab es in den letzten 7 Tagen 555 Todesfälle, d. h. insgesamt 113 199 
Todesfälle seit Beginn der Pandemie. 
 
Am 5. Dezember 2021 hatten 52 095 344 Personen eine erste Dosis des Impfstoffs erhalten 
(Durchimpfungsrate von 77,6%) und 76 % der Personen hatten ein vollständiges Impf-
schema. 
 
66,4% der Erwachsenen tragen in der Öffentlichkeit immer einen Mundschutz und 87,9% 
der Erwachsenen haben sich impfen lassen oder beabsichtigen, sich impfen zu lassen. 
 

https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Situationsberichte/COVID-19-Trends/COVID-19-Trends.html?__blob=publicationFile#/home
https://www.swr.de/swraktuell/coronavirus-karte-100.html
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Situation im 
Grand Est  
 
 
 
 
 
 
Situation im El-
sass: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am 3. Dezember 2021 belief sich der 7-Tage-Inzidenzwert der Région Grand Est auf 435, 
die Positivrate lag bei 6,3 % mit einem 7-Tage-R-Wert von 1,5. 1 124 Personen befinden 
sich aufgrund einer COVID-19-Infektion im Krankenhaus. 
 
Hier geht es zum regionalen COVID-19 Bericht für die Region Grand Est auf der Seite für 
öffentliche Gesundheit Frankreich. 
 
 
Département Bas-Rhin 
 
Am 6. Dezember 2021 lag die Inzidenzrate bei 586 und die Positivrate bei 6,4%. 75,3 % der 
Bevölkerung sind vollständig geimpft. 
 
Département Haut-Rhin 
 
Am 6. Dezember 2021 lag die Inzidenzrate bei 598 und die Positivitätsrate bei 7,2 %. 69,2 
% der Bevölkerung sind vollständig geimpft. 
 
Der weiße Plan wurde in mehreren Krankenhäusern der Region aufgrund der Verbreitung 
der Delta-Variante reaktiviert. Diese Notfallmaßnahme ermöglicht es, die Aufnahme und 
Versorgung eines Massenzustroms von Patienten zu organisieren und sieht die Deprogram-
mierung von weniger dringlichen Eingriffen vor. 
 

6. Dezember 2021 7-Tage-Inzidenz Hospitalisie-
rungen 

Todesfälle beatmet 

Bas-Rhin 586 208 
 

2 46 

Haut-Rhin 598 198 
 

2 37 
 

Gesamt  406 
 

4 83 
 

Quellen: www.grand-est.ars.sante.fr  ; www.santepubliquefrance.fr/maladies-et-trauma-
tismes/maladies-et-infections-respiratoires/infection-a-coronavirus         

 
 
 

  

  

https://www.grand-est.ars.sante.fr/tableau-de-bord-surveillance-epidemiologique-en-grand-est-au-3-decembre-2021
http://www.grand-est.ars.sante.fr/
http://www.santepubliquefrance.fr/maladies-et-traumatismes/maladies-et-infections-respiratoires/infection-a-coronavirus
http://www.santepubliquefrance.fr/maladies-et-traumatismes/maladies-et-infections-respiratoires/infection-a-coronavirus
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Informations transfrontalières  
sur COVID-19 

 
 
 Numéro : 

Date : 
N° 25/2021 
07.12.2021 

 
Actualités : Au regard de l’évolution des taux d’incidences et du rebond de la pandémie, l’Eurodistrict 

PAMINA a décidé de republier le bulletin de façon hebdomadaire. Nous rappelons que le 
bulletin a pour objectif principal de restituer les chiffres dans les trois territoires de manière 
transparente et surtout leur évolution. Nous n’effectuons pas de travaux de comparaison ou 
d’interprétation des chiffres. 
 
Afin d'améliorer et d'actualiser l'information des citoyens, le réseau INFOBEST du Rhin su-
périeur a développé avec le Centre Européen de la Consommation, Frontaliers Grand Est 
ainsi que la Région Grand Est et la Collectivité européenne d'Alsace un outil numérique de 
franchissement des frontières. Il est disponible en ligne sur de nombreuses plateformes, 
notamment dans la rubrique COVID-19 du GECT Eurodistrict PAMINA. 
 
Dans le Bade-Wurtemberg et en Rhénanie-Palatinat, les personnes qui ont déjà reçu un 
rappel sont exemptées de la règle des 2G+. Elles n'ont donc pas besoin de présenter un test 
négatif supplémentaire pour prouver qu'elles sont vaccinées ou guéries lorsqu'elles se ren-
dent au restaurant. 

 
Situation en Alle-
magne, au Bade-
Wurtemberg et 
en Rhénanie-Pa-
latinat : 

Situation au 6 décembre 2021 
 

État (fédéral) Taux d’incidence sur 
7 jours 

Taux  
d‘hospitalisations 

sur 7 jours 

Occupation  
soins intensifs 

Baden-Württemberg 533,2 6,11 86 % 

Rheinland-Pfalz 320,0 3,88 80 % 

Deutschland 441,9 5,32  

Sources: Täglicher Lagebericht Robert-Koch-Institut du 6 décembre 2021 & www.corona-in-zahlen.de   
 
Au 5 décembre, 27 836 nouveaux cas et 81 nouveaux décès ont été transmis. L'incidence 
des 7 derniers jours est de 441,9 cas pour 100 000 habitants dans toute l'Allemagne. 
 
470 hospitalisations liées à COVID-19 ont été transmises, l'incidence des cas hospitalisés sur 
7 jours est de 5,32 cas pour 100 000 habitants. 
 
Le 5 décembre 2021, 4 824 cas de COVID-19 étaient en traitement intensif (+19 par rapport 
à la veille). La part d'occupation de COVID-19 par des adultes sur l'ensemble des lits de soins 
intensifs pour adultes exploitables est de 21,9 %. 
 
Vaccinations 
 
127 656 766 vaccins ont été administrés. Au total, 72,0 % de la population a reçu au moins 
une vaccination contre le COVID-19. 69,0 % ont déjà été entièrement vaccinés contre le 
COVID-19. 16,7 % ont reçu une vaccination de rappel. 
 
Valeur R à 7 jours 
 
Le 6 décembre 2021, la valeur R de 7 jours était de 0,91.  
 
Jusqu'à présent, le Bade-Wurtemberg compte 880 657 cas confirmés (+ 4 598 par rapport à 
la veille), 700 300 personnes guéries (+ 4 700 en 24 heures), 11 966 décès (+ 14 en 24 
heures) et donc 168 400 cas actifs. Actuellement, en Rhénanie-Palatinat, il y a au total 244 

https://www.eurodistrict-pamina.eu/fr/covid-19_-d.html?preview=1#.Ya8gpudCe71
http://www.corona-in-zahlen.de/
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740 cas confirmés (+ 815 par rapport à la veille), 209 500 personnes guéries (+ 1 100 en 24 
heures), 4 324 décès (+ 3 en 24 heures) et donc 30 900 cas actifs. 
 
Source : Täglicher Lagebericht Robert-Koch-Institut du 06.12.2021 & Dashboard du RKI 
 
Aperçus des chiffres 
 
Aperçu du développement des chiffres clefs en Allemagne (Infections, vaccins, tests etc.) 
 
Aperçu de la situation au Bade-Wurtemberg, Rhénanie-Palatinat et en Allemagne. 
 

 
Situation dans le 
Landkreise 
(PA&MI) : 

Chiffres actuels – Entre parenthèse évolution des derniers 7 jours 
 

 Taux d’incidence 7 jours Personnes décédées Cas actif 

Kreis Germersheim 441,9 81 2 001 

Kreis Karlsruhe 489,4 797 6 209 

Kreis Rastatt 549,8 - - 

Kreis Südliche  
Weinstraße 

346,6 129 1 516 

Kreis Südwestpfalz / 
VG Dahn 

358,2 173 1 393 

Stadt Baden-Baden 387,7 LK RA inclus LK RA inclus 

Stadt Karlsruhe 354,4 LK KA inclus LK KA inclus 

Stadt Landau 244,2 54 603 

Situation au 06.12.2021 (Sources : Institut Robert Koch, Kreise) 
 

 

 
Situation en 
France : 

Au 6 décembre 2021, la France comptait 11 308 nouveaux cas (nombre de personnes tes-
tées positives au cours des dernières 24h). 
 
Evolution des cas sur une semaine 
 

 27.11. 29.11. 30.11. 01.12. 02.12. 03.12. 04.12 

Nouveaux cas 37 218 8 279 47 177 49 610 48 416 49 858 51 624 

Réanimation  1 617 1 749 1 824 1 886 1 934 n.c 2 037 

 
Au 1er décembre 2021, le taux d’incidence s’élève à 430,6 et le taux de positivité à 6,5% (Le 
taux de positivité correspond au nombre de personnes testées positives (RT-PCR et test an-
tigénique) pour la première fois depuis plus de 60 jours rapporté au nombre total de per-
sonnes testées positives ou négatives sur une période donnée ; et qui n’ont jamais été tes-
tées positives dans les 60 jours précédents). 
 
Le nombre de reproduction effectif (R) au 22 novembre 2021 était de 1,6. 
 
On compte 99,4% de variant Delta parmi les virus séquencés. Au 6 décembre 2021, la France 
compte désormais 27 cas confirmés d’infection par le variant Omicron. Ces cas sont suivis 
de près par les autorités de santé pour assurer les actions de contact-tracing et indiquer les 
messages de prévention dans l’objectif de préserver la santé de la population. 
 
Au 2 décembre, on compte 5 279 hospitalisations sur les 7 derniers jours, 1 237 admissions 
en soins critiques sur les 7 derniers jours. 
 
Au 2 décembre on comptait 555 décès sur les 7 derniers jours soit un total de 113 199 décès 
depuis le début de l’épidémie. 
 
Au 5 décembre 2021, 52 095 344 personnes ont reçu une 1ère dose de vaccin (couverture 
vaccinale de 77,6%) et 76% des personnes ont un schéma vaccinal complet. 
 

https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Situationsberichte/COVID-19-Trends/COVID-19-Trends.html?__blob=publicationFile#/home
https://www.swr.de/swraktuell/coronavirus-karte-100.html
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66,4% des adultes portent systématiquement le masque en lieu public et 87,9% des 
adultes ce sont fait vacciner ou on l’intention de la faire. 
 

 
Situation dans 
le Grand Est 
(NA) : 
 
 
 
 
Situation en  
Alsace : 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Au 3 décembre 2021, le taux d’incidence pour la Région Grand Est était de 435, le taux de 
positivité était de 6,3%, avec un taux R = 1,5, 1 124 personnes sont actuellement hospita-
lisées 
 
Consulter le point épidémiologique régional Grand Est Spécial COVID-19 sur le site internet 
de santé publique France. 
 
Département du Bas-Rhin 
 
Au 6 décembre 2021, le taux d’incidence s’élève à 586 et le taux de positivité à 6,7%.  
Vaccination : 75,3% des personnes ont un  parcours vaccinal complet. 
 
Département du Haut-Rhin 
 
Au 6 décembre 2021, le taux d’incidence s’élève à 598 et le taux de positivité à 7,2%.  
Vaccination : 69,2% des personnes ont un  parcours vaccinal complet. 
 
Le plan blanc a été réactivé dans plusieurs hôpitaux de la région cause de la diffusion du 
variant Delta. Ce dispositif d'urgence permet d'organiser l'accueil et la prise en charge d'un 
afflux massif de patients et prévoit la déprogrammation d'interventions moins urgentes.  
 
 

6 décembre 2021 Taux d’inci-
dence 

Hospitalisé Décès Réanimation – 
soins intensif 

Bas-Rhin 586 208 
 

2 46 

Haut-Rhin 598 198 
 

2 37 
 

Total  406 
 

4 83 
 

Sources :      www.grand-est.ars.sante.fr  ;  www.santepubliquefrance.fr/maladies-et-trau-
matismes/maladies-et-infections-respiratoires/infection-a-coronavirus        

 
 
 

 

https://www.grand-est.ars.sante.fr/tableau-de-bord-surveillance-epidemiologique-en-grand-est-au-3-decembre-2021
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